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Vorwort 
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und Manfred Leufgen 

Liebe Freunde des HCE und Vereinsmitglieder, 
liebe Selfpass-Leserinnen und Leser! 

Diese Ausgabe unserer Vereinszeitung beginnt aus gegebenem Anlass mit einigen Worten der 
Vizepräsidenten. 

Von der ersten Ausgabe an stand an dieser Stelle im Selfpass ein Vorwort von Peter Bos. Wie viele von euch 
sicher schon erfahren haben, hat Peter sein Amt als Präsident unseres Vereines am 7. September aus privaten 
Gründen niedergelegt. 

Um Sorgen, die ihr euch vielleicht macht, vorzugreifen: Peter geht es gut. Er wünscht sich lediglich eine 
Veränderung. Acht Jahre lang brachte er zwei Vollzeitjobs unter einen Hut, seine Tä gkeit in der Steuerkanzlei 
Willemsen & Rieder und seine Präsidentscha  beim HCE. Er hat sich um zwei Familien gekümmert, um seine 
eigene und die Vereinsfamilie. Dabei hat er sicher mehr als o  genug unserem Verein den Vorrang 
eingeräumt. Er legte ein beispielloses Engagement an den Tag, packte Dinge an, veränderte und bewegte, war 
immer ansprechbar und präsent, hat gelenkt und Wogen geglä et.  

Er hat unseren Verein zu dem gemacht, was er heute ist: Sportlich stehen wir so gut da wie lange nicht, er hat 
die finanziellen Probleme des Vereins gelöst, uns durch die Corona-Krise geführt und hat sich mit ganzem 
Herzen dem Hockeysport, den Menschen, die diesen Sport betreiben und ebenso denen, die den Sport 
begleiten und unterstützen, gewidmet. Der HCE ist mit ihm gewachsen. Unser Verein genießt sportlich und in 
den Verbänden hohes Ansehen. Es geht aufwärts mit dem HCE. 

Auch „neben dem Platz“ ist Peter stets ak v gewesen. Er hat sich bemüht, die Menschen in unserem Verein 
zusammenzubringen, das Vereinsleben interessant und abwechslungsreich zu gestalten, nicht nur in 
sportlicher Hinsicht. Damit zog er viele neue Mitglieder an. 

Peters Wunsch ist es, von der vordersten Front in die zweite Reihe zurückzutreten. Er wird unserem Verein 
erhalten bleiben, seinen Platz im Kreis seiner sportlichen Familie neu definieren und finden. Und er wird 
weiter unsere Mannscha en bei einem Rückstand mit seinem unnachahmlichen „Come on, HCE!“ anfeuern. 

Wir danken Peter für sein Engagement, er ist in seinem Amt immer glaubwürdig und er selbst gewesen und 
wird schwer zu ersetzen sein. Wir respek eren seine Entscheidung, er hat sich diesen Respekt mehr als 
verdient. In der allerersten Selfpass-Ausgabe formulierte Peter als damals frischgebackener Präsident ein Ziel 
so: Er wollte erreichen, „dass sich Jede und Jeder bei uns im Verein wohlfühlt“. Dieses Anliegen hat er in all 
den Jahren immer verfolgt und daran gearbeitet. 

Weiterhin stand im ersten Vorwort des ersten Selfpass: „Wenn etwas geht, kommt auch immer etwas Neues.“ 
So wird es auch jetzt sein. Wir machen weiter. Für und mit euch. Für den HCE.  

von Sven Husemeyer 
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So haben wir bereits intensiv mit der Suche nach einem Nachfolger für das Amt des  Präsidenten begonnen 
und wollen ihn bei der noch ausstehenden Jahreshauptversammlung, die ja coronabedingt bisher nicht 
sta inden konnte, zur Wahl stellen. Als Termin bi en wir euch schon einmal den Freitag, 27. November, 20 
Uhr, vorzumerken. Dann werden wir unsere Jahreshauptversammlung abhalten, allerdings nicht im 
Clubhaus. Wegen der Corona-Schutzmassnahmen sind wir auf der Suche nach einem größeren Raum. Die 
Einladung zur JHV mit der Tagesordnung und Bekanntgabe des Ortes wird rechtzei g erfolgen. 

Endlich gibt es auch wieder etwas über den Sport zu berichten. Wegen Corona musste ja die Rückrunde im 
Frühjahr auf dem Feld ausfallen, aber zur Freude aller rollt nun die Hockeykugel in allen Ligen seit Ende 
August. Die 1. Herrenmannscha  erwischte einen glänzenden Start und hat berech gte Hoffnungen auf die 
Teilnahme an der Aufs egsrunde zur 2. Bundesliga, die aber erst nach der Hallensaison im Frühjahr 2021 
ausgetragen wird. Die 1. Damenmannscha  liefert sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen an der Regionalligaspitze 
mit DSD Düsseldorf und aller Voraussicht nach wird zwischen diesen beiden Teams in der Aufs egsrunde 
nächstes Frühjahr das Ticket für die 2. Bundesliga vergeben. Wenn alles gut läu , können wir stolz sein, zwei 
Eisen im Feuer für die Zweite Liga zu haben.  

Auch die 2. Damen- und Herrenmannscha en sind in der Feld-Rückrunde gut aus den Startlöchern 
gekommen und konnten in den jeweiligen 1. Verbandsligen erste Siege verbuchen. 

Dagegen hat die 3. Herrenmannscha  in der 2. Verbandsliga einen schweren Stand, weil  wegen fehlender 
Spieler die Begegnungen abgesagt werden müssen und dann mit 0:3 Toren und minus 3 Punkte gewertet 
werden. 

Sehr erfreulich sind die Ergebnisse der Knaben B in der Regionalliga, die im Kampf um die Westdeutsche 
Meisterscha  bisher einen Mi elplatz einnehmen und dabei sogar beim Spitzenreiter RW Köln beim 1:1 
einen Punkt erga ern konnten. Die weibliche Jugend B spielt ebenfalls in der Regionalliga , hat allerdings wie 
erwartet gegen den Nachwuchs von Bundesligisten einen schweren Stand. 

Zum Abschluss schon einmal ein Ausblick auf die anstehende Hallensaison, die hoffentlich zur Austragung 
kommt, wenn auch wohl anders als gewohnt wegen der Corona-Schutzauflagen. Der Startschuss bei den 
Damen in der 1. Regionalliga fällt am 15.November mit der Par e in Leverkusen, das erste Heimspiel ist am 
Sonntag, 29. November gegen DSD Düsseldorf. 

Nach der grandiosen letzten Saison und der Meisterscha  in der 1. Regionalliga geht es für die Herren nun in 
der 2. Bundesliga, West, um Punkte. Saisonstart ist mit einem Heimspiel am Samstag, 28. November gegen 
Gladbacher HTC. 

Euer Präsidium und Vorstand 
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Jugendwart
Bruno Heimeshoff 
Telefon 0178/8960924 
Fam.heimeshoff@web.de 

Vorstand Verwaltung
Stephan Ostermann 
Telefon  
Stephan.ostermann@hce99.de 

Vorstand Sport Erwachsene
Carsten Fischbach 
Telefon 0170/7926028 
Carsten.fischbach@t-online.de 

Vizepräsident
Manfred Leufgen 
Telefon 0152/08760096 
Manfred.leufgen@gmx.de 

Vizepräsident
Sven Husemeyer 
Telefon 0173/5466618 
dfelager@designfunk on-essen.de 

Die Vereinsführung des HC Essen 99 e.V. 

Vorstand Instandhaltung
Oliver Lang 
Telefon 0177/6899347 
dr.o.lang@web.de 

Stellv. Jugendwar n
Daniela von Schaewen 
Telefon 0170/4544802 
d.v.s@von-schaewen.de 

Vorstand Instandhaltung 
Harald Pfeiffer 
Telefon 0160/96948776 
TDM.YAMAHA@web.de 
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Jugend-Schiedsrichter-Koordina on
Andrea Husemeyer 
Telefon 0157/34656858 
andreahusemeyer@aol.com 

Schul- und Kindergarten-Hockey
Niclas Oliver Fabry 
Telefon 0179/3930368 
niclas.fabry@gmail.com 

Jugendschutzbeau ragte
Susanne Wieser 
Telefon 0177/2709083 
susewieser@yahoo.de 

Jugendschutzbeau ragte 
Patricia Steiner 
Telefon 0178/8960924 
patricia.steiner@arcor.de 

Jugendsprecher
Chris an Ulrich 
Telefon 0157/36428871 
chris.u212@gmx.de 

Jugendsprecherin 
Johanna Coppers 
Telefon 0157/89716873 
jojo_coppers@web.de 

TW Ausrüstungs-Koordinator 
Marc Berresheim 
Telefon 0160/1516277 
marcberresheim@web.de 

Abschlüsse Spielbetrieb 
Markus Rüsing 
Telefon 0172/2502766 
mr@hce99.de 

Fachausschüsse / spezifische Aufgaben 

Aktuelles 
Bild 
folgt 



Betreuer 
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1. Damen Stephan Ostermann 0176 - 47945417 soster@unitybox.de

2. Damen Christopher Hoenderdos 0176 - 41839503 Christopher.hoenderdos@gmail.com

W J A
Daniela von Schaewen 0170 - 4544802 d.v.s@von-schaewen.de

Melanie Mertens-Fischer 0178 - 5170564 mmcfischer@versanet.de

W J B
Sandra Haberland 0177 - 5019714 Sandra.Haberland@gmx.de

Andrea Husemeyer 0157 - 34656858 andreahusemeyer@aol.com

Mä. A
Catrin Bos-Rieder 0172 - 2154948 c.rieder@willemsenrieder.de

Meike Grobbink 0176 - 6373411 meike@grobbink.de

Mä. B
Irene Kiriakou 0178 - 8192915 irenekiriakou@gmail.com

Corinna Bloch 0177 - 8077079 corinna.bloch@siepenblick.de

Mä. C
Kers n Vogt 0177 - 3266786 vogtkers n@web.de

Wencke Busmann 0177 - 3094291 wencke_heine@web.de

Mä. D
Janine Freese 0177 - 2466711 janine.freese@t-online.de

Andrea Niermann aniermann@gmx.de

Minis Verena Roth v.roth@gmx.de

1. Herren Jochen Boddenberg 0152 - 25613088 jobo-hce99@hotmail.de

2. Herren Sven Husemeyer 0173 - 5466618 svenhusemeyer@gmail.com

M J A /    
M J B

Daniela von Schaewen 0170 - 4544802 d.v.s@von-schaewen.de

Andrea Husemeyer 0157 - 34656858 andreahusemeyer@aol.com

Kn. A Andrea Niermann aniermann@gmx.de

Kn. B
Patricia Steiner 0179 - 3260152 patricia.steiner@arcor.de

Susanne Wieser 0177 - 2709083 susewieser@yahoo.de

Kn. C
Niclas Fabry 0179 - 3930368 niclas.fabry@gmail.com

Sascha Kraus 0172 - 2126099 post@saschakraus.com

Kn. D
Jens Both 0176 - 61817043 bothjens@gmail.com

Sascha Kraus 0172 - 2126099 post@saschakraus.com

Minis Sonja Borchard 0171 - 1972954 Sonja.borchard@gmx.de

Eltern-
hockey Thomas Sauerland 0176 - 11771530 15@hce99.de

Essen + 
Trinken Tilo David 0177 - 3727093 lo.david@hce99.de 

Nebenstehend eine Liste 
der E-Mail Adressen und 
Handy-Nummern unserer 
Betreuer. 

Stand: September 2020 
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Schreiben vom WHV: 

Trainingszeiten Feld 
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Mannscha Trainingszeit 1 Trainingszeit 2

Wochentag von bis Wochentag von bis

Minis Dienstag 15.00 Uhr 16.00 Uhr Freitag 15.00 Uhr 17.00 Uhr
Mädchen D Montag 15.30 Uhr 17.00 Uhr Mi woch 15.30 Uhr 17.00 Uhr
Mädchen C Montag 16.45 Uhr 18.15 Uhr Donnerstag 15.30 Uhr 17.00 Uhr
Mädchen B Montag 17.45 Uhr 19.15 Uhr Mi woch 17.00 Uh 18.30 Uhr

Athle k Mi woch 16.15 Uhr 17.00 Uhr

Mädchen A Montag 18.30 Uhr 20.00 Uhr Donnerstag 17.00 Uhr 18.30 Uhr
Athle k Mi woch 18.30 Uhr 19.30 Uhr

wJB Montag 19.15 Uhr 21.00 Uhr Donnerstag 17.00 Uhr 18.30 Uhr
Athle k Mi woch 18.30 Uhr 19.30 Uhr

wJA Montag 20.00 Uhr 21.30 Uhr mit den 1. u. 2. Damen
Athle k Mi woch 19.30 Uhr 20.30 Uhr

Knaben D Dienstag 15.30 Uhr 17.00 Uhr Donnerstag 15.30 Uhr 17.00 Uhr
Knaben C Dienstag 16.00 Uhr 17.30 Uhr Freitag 17.00 Uhr 18.30 Uhr
Knaben B Dienstag 17.00 Uhr 18.30 Uhr Freitag 18.30 Uhr 20.00 Uhr
Athle k Mi woch 17.00 Uhr 17.45 Uhr

Knaben A Dienstag 18.30 Uhr 20.00 Uhr ETB - Anlage <-  <-  <-
Freitag 17.00 Uhr 18.30 Uhr HCE - Anlage

Athle k Mi woch 17.00 Uhr 17.45 Uhr HCE - Anlage
mJB Mi woch 18.30 Uhr 20.00 Uhr Freitag 17.00 Uhr 18.30 Uhr

Athle k Mi woch 17.45 Uhr 18.30 Uhr

mJA Mi woch 18.30 Uhr 20.00 Uhr mit den 1. u. 2. Herren

Athle k Mi woch 17.45 Uhr 18.30 Uhr

Saison 2020 Jugendbereich 

 Liebe Vereine, 

auf der Grundlage vielfäl ger Diskussionen und der Meinungsumfrage bei euch Vereinen hat der WHV-Jugendausschuss 
entschieden, dass wir in dieser Hallensaison keinen Hallenspielbetrieb im WHV-Jugendbereich anbieten werden. Sta dessen 
wird es eine Winter-Feldrunde für alle Mannscha en ab Mädchen/Knaben B aufwärts geben. Die Planung dafür und die 
Anfrage der Mannscha smeldungen wird in Kürze erfolgen. Diese Entscheidung hat weitreichende Konsequenzen für uns alle, 
aber wir kommen mit dieser Entscheidung dem Wunsch der Vereine nach Planungssicherheit entgegen und stellen mit ihr die 
Gesundheit aller am Spielbetrieb Beteiligten (SpielerInnen, Trainer, Betreuer, Eltern) in dieser Corona-Zeit ganz klar in den 
Vordergrund. Wir nehmen die Herausforderung der neuen Wege an und freuen uns mit euch gemeinsam diese Saison zu 
meistern. 

Mit hockeyfreundlichen Grüßen 

Petra Münstermann 

Aufgrund der Covid-19 Situa on wurde die Hallensaison für den 
Jugendbereich durch den WHV bereits abgesagt und eine Winter- 
Feldrunde vorgeschlagen. Deshalb lagen bei Redak
endgül gen Traingszeiten noch nicht fest. 
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Erwachsene 

Mannscha Trainingszeit 1 Trainingszeit 2

Wochentag von bis Wochentag von bis

1. Damen Dienstag 18.30 Uhr 20.00 Uhr Donnerstag 20.00 Uhr 21.30 Uhr
Athle k Mi woch 19.30 Uhr 20.30 Uhr

2. Damen Mi woch 20.00 Uhr 21.30 Uhr

1. Herren Dienstag 20.00 Uhr 21.30 Uhr Donnerstag 18.30 Uhr 20.00 Uhr
Athle k Mi woch 20.30 Uhr 21.30 Uhr gemeinsam mit den 2. und 3. Herren

2. Herren Freitag 20.00 Uhr 21.30 Uhr
3. Herren Freitag 20.00 Uhr 21.30 Uhr

Elternhockey Freitag 18.30 Uhr 20.00 Uhr

on wurde die Hallensaison für den 
Jugendbereich durch den WHV bereits abgesagt und eine Winter- 
Feldrunde vorgeschlagen. Deshalb lagen bei Redak onsschluss die 

gen Traingszeiten noch nicht fest. 



Die Jugendwartseite 
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Was für eine Zeit !!  Der Lockdown, der am 16.03.2020 mit 
der Schließung der Schulen und dem generellen 
Herunterfahren des öffentlichen Lebens begann , hat uns 
alle ein wenig überrascht, war aber alterna vlos. 
Damit wurde unsere Hallensaison abrupt beendet und der 
Start der Feldsaison rückte in weite Ferne, da zu diesem 
Zeitpunkt keiner so rich g wusste, was da überhaupt 
passierte. Das öffentliche Leben stand in NRW für zwei 
Monate s ll und die ersten Lockerungen wurden 
sehnsüch g erwartet. Natürlich haben sich viele engagierte 
Mitglieder darüber Gedanken gemacht, wie wir diese Zeit 
überbrücken können und welche Möglichkeiten es gab, die 
Spielerinnen und Spieler weiter fit zu halten. Das Ergebniss 
hat uns selber sehr posi v überrascht. So konnten wir euch 
in der Zeit des Lockdowns viele Online Angebote machen, 
darunter Athle ktraining mit Böjrn, Trainingspläne für 
Jedermann, Schiedsrichterlehrgänge und 
Tak kbesprechungen. Mi e Mai konnte dann wieder ein 
sehr beschränkter Trainingsbetrieb starten, natürlich unter 
den strengen Auflagen der Coronaschutzverordnung des 
Landes NRW.  Auch hier mussten wieder viele Räder der 
schnellen Organisa on ineinander greifen um eine 
schnellstmögliche Wiederaufnahme des Trainings zu 
gewährleisten, da doch viele Fragen  trotz 
Coronaschutzverordnung offen blieben. Das Konzept, dass 
wir gemeinsam erarbeitet haben und der Stadt Essen zur 
Genehmigung vorlegen mussten, wurde zum Glück schnell 
akzep ert, so dass wir einen sicheren Trainingsbetrieb 
gewährleisten konnten. Natürlich war Grundvoraus-
setzung, dass sich alle Beteiligten strickt an diese Regeln 
hielten und diese auch umsetzten. Da unsere Poli ker ja 
meinten die Bevölkerung in ihrer Flexibilität mal zu testen, 
wurden die weiteren Lockerungen täglich publiziert, 
Training mit Vollkontakt mit zehn Personen, Training mit 
Vollkontakt mit dreißig Personen u.s.w. Wir mussten 
unsere Trainingsmodelle fast wöchentlich anpassen und 
überarbeiten. Aber auch hier konnten wir uns auf die 
Flexibiltät und Spontanität unserer Kinder, Jugendlichen 
und Senioren verlassen. So konnten wir Trainingszeiten in 
den frühen Vormi agsstunden anbieten, da  nicht alle 
Kinder und Jugendlichen beschult wurden. Auf diese 
ungewöhnlichen Möglichkeiten der Zeitplanung wurden 
wir durch mehrere aufmerksame Eltern und Jugendliche 
gebracht. Auch die hohe Flexiblität unserer Trainer und 
Betreuer steuerte zu einem sehr guten Ergebniss der 
Trainingsplanung bei, so dass wir hoffen können, wenn es 
dann mal wieder los geht, mit einem gut vorbereiteten und 
fi en HCE ins Rennen zu gehen. Dazu wird auch beitragen, 

dass wir euch während der Sommerferien ein ständiges 
Trainingsangebot mit vielen Camps und Workshops 
anbieten konnten. Diese Vielzahl der Angebote in den 
Sommerferien ist ein Novum in der Vereinsgeschichte, aber 
darin ist auch wiedergespiegelt, dass wir als Verein super 
funk onieren. Auch sind wir daran interessiert, dass wir 
die Möglichkeiten und Vorgehensweisen, die wir während 
der Coronakriese neu erlernt haben, beibehalten und 
weiter entwickeln. Dazu gehören  Komunika on, 
Eigenverantwortung, Flexibilität, Engagement und auch 
Kri kfähigkeit. Viele Mitglieder haben uns in dieser Zeit auf 
Misstände und nicht genutzte Möglichkeiten hingewiesen, 
wie z.B. die der Traingsplanung. Wir möchten euch auch 
auf diesem Wege auffordern, das so weiter bei zu 
behalten. Nicht alle Ideen sind umsetzbar, aber manche 
haben uns weitergeholfen. Jetzt hoffen wir natürlich alle, 
dass es bald  mit dem Hockeysport in Form des 
We kampfes weiter geht. Unsere Meldung fürs Feld ist 
dem WHV bekannt, auch  mussten wir schon für die Halle 
20/21 melden. Wir sind erfreut, dass sich die Kinder- und 
Jugendmannscha en weiterhin gut entwickeln. So haben 
wir für die kommende Hallensaison die mjA die wjB und 
die Knaben B in der Regionalliga gemeldet. Weiter gehen 
fünf Oberliga- und fünf Verbandsliga Teams bei den 
Jugendlichen in die Saison und 13 Kindermannscha en, so 
dass der HCE mit 26 gemeldeten Jugend- und 
Kindermannscha en in die Hallensaison startet. Wir als 
Jugendvorstand sehen uns in unserer Arbeit auch gestärkt, 
wenn wir sehen wie viele Jugendliche in dieser Saison 
schon am Training der ersten und zweiten 
Seniorenmannscha  teilnehmen, sowohl im weiblichen 
wie im männlichen Bereich. Das liegt natürlich auch an 
unseren engagierten Trainern der ersten Mannscha en. 
Jens und Pewe wissen natürlich, dass der HCE nur über 
eine gute Jugendarbeit in den höheren Seniorenligen über 
einen größeren Zeitraum bestehen kann und uns auch in 
dieser Arbeit der Spielerausbildung im Jugend und 
Kinderbereich unterstützen. So hoffen wir, dass es bald 
wieder los geht und wir viele interessante und spannende 
Jugendspiele auf unserer Anlage gemeinsam verfolgen 
können. 
In diesem Sinne vielen, vielen Dank an alle HCE-Mitglieder 
für eure Geduld und Treue. 

Dani und Bruno 
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can 
Yes 



Juli Kraus, Clara Mahnert, Marie 
Müller, Charlo e Roth, Lil Schiffer, 
Charlo e Schmidtlein, Franziska 
Schmidtlein, Lia Schrader, Hannah 
Wilking, Frida Zingler

Trainerin: 
Lara Schiffer 

Co-Trainerin: 
Victoria Zeggel

Verena Roth 

Minis Mädchen 
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Minis Mädchen 
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Hallo, wir sind die Mini-Mädchen! 

Wir sind zwar nur ein kleiner Trupp, haben aber immer viel Spaß 
zusammen! So langsam verstehen wir das Hockeyspielen immer 
besser und nehmen auch gerne an Turnieren teil. Aber bei 30°C, 
da gehen wir auch gerne mal schwimmen. 

Während der Coronazeit haben wir Hockey vermisst und uns 
über jeden Kontakt zum Verein gefreut. Und jetzt freuen wir 
uns, dass wir wieder auf dem Feld spielen dürfen! 

Eure Mini-Mädchen 
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Theo Bollens, Moritz Borchard, 
Jakob Breuer, Tom Brosch, Lasse 
Bun ns, Lennart Faupel, Clemens 
Feldt, Sören Giesbrecht, 
Ferdinand Hans, Leonard Heitz, 
Pablo Izquierdo, Billi Klapp, 
Leonard Kleinherbers, Titus Kühn, 
Felix Peskes, Paul Schmitz, Kilian 
Schulte, Theo Stein, Henri 
Szymicek 

Trainer: 
Helmut Altenschmidt (Al ) 

Co-Tariner/-innen: 
Hanna, Carlo a, Sophie 

Sonja Borchard 

Minis Knaben 
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Voller Begeisterung sind die HCE Mini Knaben im 
Sommer nach der Corona Zwangspause verspätet 
in die Feldsaison gestartet. Auch wenn die neuen 
Regeln ungewohnt waren, haben sich die Jungs 
schnell daran gewöhnt und spielen seitdem wieder 
begeistert Hockey. Der Jahrgang 2013 hat 
mi lerweile zu den D-Knaben gewechselt. Seit den 
Sommerferien hat das Mini Training jedoch eine 
rege Nachfrage beim Nachwuchs der Jahrgänge 
2016/17 erfahren und so sind aktuell viele 
Neuzugänge zum Schnuppern auf dem Platz 
anzutreffen. 

Die Turniermannscha , die überwiegend aus Jungs 
des Jahrgangs 2014 besteht, konnte ihre 
Gruppengröße auch über die Corona-Zwangspause 
stabil halten. Nicht alle Minis sind geblieben, dafür 
konnten aber neue Spieler gewonnen werden. 



Zunächst haben sich die Minis mit Trainingsspielen in 
Dinslaken und Uhlenhorst fit gehalten und sind dann am 
12. September mit dem Au akt in Kupferdreh in die 
Feldsaison 2020 gestartet. Deutlich zeigt sich die das nun 
höhere Alter und die zunehmende Erfahrung unserer 
Spieler, die nun -im Vergleich zur Saison 2019 - immer 
mehr Spiele gewinnen. 

Die Trainingsspiele haben zudem nicht nur die HCE Mini 
Turniermannscha  enger zusammenwachsen lassen und 
für einen besonderen Mo va onsschub gesorgt, sondern 
auch neue freundscha liche Kontakte ergeben. Auch die 
gemeinsamen Trainingseinheiten mit den Mini Mädchen 
sorgen für viel Abwechslung und viele neue 
Freundscha en.   

Die Mini HCE Knaben freuen sich auf die letzten Spiele der 
Feldsaison und danken Al  mit seinen Co-Trainerinnen 
Hanna, Carlo a und Sophie für den großar gen Einsatz! 

17  SELFPASS  23 Seite 



Mädchen D 

18  SELFPASS  23 Seite 

Mara Büchter, Svea Cornelius, Ma lda 
Erbarth, Lieselo e Ermert, Magdalena 
Eßler, Carla Feldt, Jolie Freese, Hanna 
Kohne, Lo a Laaks, Paula Laaks,Helene 
Nawrocki, Ida Niermann, Klara Ripke, 
Nala Schulte, Leni Sikora, Anna 
Suppert, Mia Trembich

Trainer: 
Frederic Wisniewski 

Co-Trainer/innen 
Carlo a Afflerbach, Anne Bos 
Philipp Schleitzer, Lars Bruder

Janine Freese 
Andrea Niermann 

Unsere D-Mädchen haben erneut 
starken Zuwachs bekommen und 
starten in die verspätete 
Feldsaison mit zwei 4/4 
Mannscha en und einer 6/6er 
Mannscha . Da wir durch die 
vielen Spieltermine fast jedes 
Wochenende zusammen sind, 
entsteht auch wieder das lang 
ersehnte Mannscha sgefühl.  

Die ersten Spiele im 6/6 Prinzip 
sind uns noch etwas schwer 
gefallen. Der Platz ist doch schon 
recht groß… Doch mit jedem 
Spiel werden wir sicherer und 
besser. Und bald hoffen wir auch 
auf einen Sieg. 

Im 4/4 Prinzip läu  es dagegen 
schon super. Da sind wir rich ge 
Profis!! Hier haben wir zwei 
Mannscha en in 
unterschiedlichen Spielstärken 
gemeldet. So kommt jeder zum 
Einsatz und wir können alle 
entsprechend unserer Spielstärke 
ganz viel Spielerfahrung 
sammeln. 

Leider ist unser Saisonabschluss 
im Frühjahr ja, wie leider alles 
andere auch, ausgefallen. Wir 
wären ins Explorade gefahren. 
Das holen wir aber einfach 
irgendwann nach. 
Damit wir nicht ganz ohne einen 
gemeinsamen Event sind, planen 

wir gerade im Herbst eine 
gemeinsame Ak on. Eventuell 
geht es zum FußballGolf auf den 
Rutherhof. Jetzt hoffen wir 
darauf, dass es klappt. 

In diesem Jahr können wir uns 
über sehr viele Neuanmeldungen 
freuen, so dass wir nun 
insgesamt 17 Kinder sind. 
Herzlich Willkommen an alle 
neuen Hockeymädels. 

Eure D-Mädchen 



19  SELFPASS  23 Seite 



Knaben D 

20  SELFPASS  23 Seite 

Alexander Heinrich, Valen n 
Heinrich, Deniz Koca, Felix 
Hartmann, Ferdinand Hans, Finn 
Stamnitz, Lenn Stamnitz, Henry 
Poth, Leander Manns, Lennard 
Voll, Liam Reichel, Mika Kraus, 
Paul Schmitz, Philipp Both, Theo 
Banke, Theo Bollens, Titus Kühn, 
Tom Krüper, und Toni Gerber

Christopher Glawe 

Sascha Kraus  
Jens Both 

Trotz Corona als Team gewachsen 

Mit vollem Elan haben die D 
Knaben nach der Covid-19 
bedingten Trainingssperre das 
Training wieder aufgenommen 
und sind als Team 
zusammengewachsen. 

Die Zeit ohne Training wurde 
vielsei g genutzt. Co-Trainer Lars 
Bruder blieb mit den Jungs über 
Videobotscha en in Kontakt und 
sorgte auch während des 
Lockdowns für Spiel und Spaß 
zum Thema Hockey. Der 
Krea vität war keine Grenzen 
gesetzt. Autoteppiche wurden 
zur Feinmotorikschulung 
umfunk oniert und auch Indoor 
gab es auf speziellen 
Hockeyteppichen Übungen, die 
fleißig umgesetzt wurden. 

Direkt nach Wiederaufnahme des 
Spielbetriebes legten die Jungs 
sich ins Zeug, um wieder voll ins 
Training einzusteigen. Der neue 
Trainer Christopher Glawe 
begleitet die Mannscha  
tatkrä ig und sehr effizient. Er 
stellt sinnvolle und 
abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten zusammen 
und ist bereits jetzt schon bei 
den Kindern sehr beliebt. Das 
schöne Ergebnis ist die bisher 
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sehr gelungene und erfolgreiche 
Spielzeit der D-Knaben. 
Der Altjahrgang 2012 ist in der 
Spielform 6:6 bisher 
ungeschlagen. 
Auch beim 4:4 sind bisher nur 
Niederlagen gegen den ETB zu 
verzeichnen. 

Die Anfänger sammeln ebenfalls 
im Training, sowie auch im Spiel 
erste Erfahrungen. 
Somit konnte die D2 auch bereits 
erste Erfolge in der Saison 
verzeichnen. 
Posi v zu beobachten ist die 
Flexibilität der Kinder. Auch wenn 
Not am Mann ist, helfen die 

Kinder bei den C-Knaben aus und 
bemühen sich um sportliche 
Unterstützung. 
Somit blicken wir posi v der 
anstehenden Hallensaison 
entgegen.

Ihre Bestellungen nehmen wir gerne auch 

per Telefon (0201) 51 14 84 oder per 

Fax (0201) 51 17 81 entgegen. 

Unser Mittagstisch 

Wir bereiten in unserer 
Küche täglich wechselnde 
Gerichte zum Mitnehmen. 
Vom kleinen Snack z.B. ein 
Brötchen mit Leberkäse - bis 
zum klassischen Eintopf oder 
unserer deftigen Hausmanns- 
kost bieten wir alles für den 
kleinen oder großen Appetit! 

Unser Partyservice 

Sie planen einen Geburtstag, eine 
Party, ein Jubiläum? Sie möchten 
gerne entspannt mit Ihren Gästen 
feiern? 

Dann beraten wir Sie gerne. Wir 
liefern aus unserem reichhaltigen 
Angebot, damit Ihr Fest auch für 
Sie ein Erlebnis wird. 



Mädchen C 

22  SELFPASS  23 Seite 

Aleyna Bilgen, Maja Busmann, Linda Feldt, 
Merle Hendann, Charlo e Knaup, 
Charlo a Müller, Ann-Elise Roth, Johanna 
Salatek, Lina Schischek, Viktoria Schmitz, 
Iliah Sobolewski, Amelie Steinhauer, Alina 
Un la, Nele Vogt, Ka  Wieser 

Trainer: 
Frédéric Wiesnewski  

Co-Trainer/-innen: 

Lars Bruder, Franziska Gniesmer, S na 
Haberland, Finja Pfeiffer, Phillip Schleitzer 

Wencke Busmann  
Kers n Vogt  

Feldsaison 2020 zu Zeiten von Corona-was soll man da bloß schreiben? 

Daher haben wir einfach unsere C-Mädels gefragt, was sie gerade in dieser besonderen Zeit so an Hockey 
mögen. Hier ihre Statements:   

• „Toll ist, dass man nach der Coronazeit endlich wieder als Team zusammengespielt hat.“   
•  
• „Ich finde es gut, dass wir in die Endrunde gekommen sind und freue mich schon auf das Spiel.“  
•  
• „Super sind die (neuen) Co-Trainer.“  
•  
• „Gut gefallen haben mir die tollen Camps in den Sommerferien.“ 
•  
• „Ich finde es prima dass wir im Moment viel spielen und echt gut sind.“ 
•  
• „Wir sind eine tolle Mannscha !“ 
•  
• „Ich finde gut, dass Jeder irgendwie hier ankommt und Niemand geärgert wird.“ 
•  
• „ Ich finde toll dass wir am Ende des Trainings immer so viel Hockey spielen.“ 
•  
• „ Gut ist dass wir immer mehr lernen.“ 
•  
• „ Im Moment ist es super dass es nicht mehr so heiß ist wenn man im Tor steht.“ 
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•  „Mich freut es dass neue Mädels dazugekommen sind.“ 
•  
• „Eigentlich ist alles gut, besonders die Turniere.“ 
•  
• „Ich finde das Training mit meinen Freunden cool“.  

Und hier waren sich alle Mädels und auch die anwesenden Mü er einig: Endlich wieder Schlangen, 
Eis und Kaffee bei Al  am Clubhaus.  

In diesem Sinne bleibt alle gesund und munter!  

Bis bald, Eure C-Mädels  



Knaben C 
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Klaas Bauer, Manuel Castellucci, Lenn Dörr, 
Maksim Fröhling, Noah Gröne, Finn Groß, 
Nick Heinlein, Julius Heitz, Emil Henke, Chase 
Kamps, Ben Kessler, Leonard Kohnen, Harald 
von Copp-Kolomb, Hannes Kraus, Mika 
Kraus, Jonathan Menzel, Linus Rathke, Ma  
Rausch, Maximilian Ronowski, Maximilian 
Vogel, Nick Volmer, Markus Voll, Peer Zeggel 

Carsten Fischbach
Co-Trainer: 
Jule Bloch, Mia Husemeyer 

Sascha Kraus 
Niclas Fabry 

Nach einer erfolgreichen Spielzeit 
in der Halle, war die Vorfreude 
auf die Feldsaison ziemlich groß. 
Doch der Corona-Lockdown Mi e 
März machte alle Pläne für die 
bevorstehende Spielzeit auf dem 
Feld zunächst einmal zunichte. 
Am Hockeyplatz an der 
Dinnendahlstraße kam das 

Vereinsleben abrupt zum 
S llstand. Auch unsere Jungs 
mussten zu Hause bleiben, 
wurden im Homeschooling ansta  
in der Schule unterrichtet und 
übten sich in Social-distancing. 
Die Kinder vermissten schnell ihre 
Freunde und ihren Sport.  

Der Frust über den 
Trainingsausfall wich aber bald 
schon der Aufregung über die 
zahlreichen Challenges, die per 
Videobotscha en in die 
Wohnzimmer der Hockeyfamilien 
übertragen wurden. Wer Zuhause 

im Garten oder in der Wohnung 
Platz fand und das Glück ha e, in 
einem der offenen Baumärkte ein 
Stückchen Kunstrasen oder 
Rasenteppich zu erga ern, baute 
sich den Hockeyplatz in den 
eigenen vier Wänden einfach 
nach. Schnell ging es los, Videos 
von kleinen Parcours, die es 
nachzumachen galt, wurden 
herumgeschickt. Lars Bruder 
startete die Runde mit einer „All-
around-the-World“-Challenge, bei 
der fast alle Kinder mitmachten. 
Auch unser Trainer Carsten 
Fischbach sowie die Co-
Trainerinnen Jule und Mia 
animierten zu weiteren 
Challenges. 

Nachdem die Stadt Ende Mai 
endlich auch für die Sportvereine 
Lockerungen zuließ, fanden dann 
unter strengen Auflagen die 
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ersten Trainingseinheiten auf 
unserem Platz sta . Die Freude 
über die ersten Präsenztrainings 
war groß und die Beteiligung 

riesig. Die Trainer ha en 
kurzfris g Trainingsspiele 
organisiert, so dass die C-Knaben 
trotz einiger abgesagter 
Feldturniere etwas Spielpraxis 
sammeln konnten. 

Nach den Sommerferien starteten 
die Kinder dann in eine vom WHV 
kurzfris g noch organisierte 
Feldsaison mit einem sehr 
kompakten Spielplan. Ende 
August begannen die C-Knaben 

mit ihren drei Mannscha en die 
Spielzeit. Mit nur einem 
Punktverlust gewann die C1 
ungeschlagen ihre Gruppe in der 
1. Bezirksliga gegen TV Jahn-
Hiesfeld und Uhlenhorst Mülheim. 
Die C2 und die C3 beendeten 
beide die Feldsaison mit nur 
wenig Punktverlusten auf dem 
zweiten Tabellenplatz. 

Wir bedanken uns bei unserem 
Trainer Carsten Fischbach und 
unseren Co-Trainerinnen Mia und 
Jule für ihre tolle Arbeit und dafür, 
dass sie uns auch während der 
Corona-Pause immer durch ihre 
Challenges ermuntert haben, 
weiter am Ball zu bleiben.  
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Spieler siehe Ar kel

Carsten Fischbach 
Mia Husemeyer 
Jule Bloch

Maren Dörr 
Patricia Steiner 
Suse Wieser 

Die Knaben B wollen in dieser Ausgabe einmal die 
Gelegenheit nutzen und sich selbst mit ihrem Foto und 
einem kurzen Steckbrief dem Publikum vorzustellen. 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Cohen (TW)
Yeonathan
56
2009
Victor Aly 

Dörr
Silas
5
2008
Mar n Häner 

Dörr
Simon
50
2009
Mats Grambusch 

Fischbach
Henri
11
2010
Lukas Windfeder 

Galla
Christof
59
2009
Philipp Weide 

Hendricks
Johan
18
2008
Florian Fuchs 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Klinge
Mats
15
2008
Nina Klinge 

Krauff (TW)
Paul
25
2008
Tobias Walter 

Krause
Jan
31
2009
Lukas Windfeder 

Kulke
Carl
6
2009
Malte Hellwig 

Niermann
Paul
52
2009
Moritz Fürste 

Niggeling
Ben
32
2009
Moritz Fürste 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 
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Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Riefers
Nico
10
2008
Jan Schiffer 

Röder
Valen n
7
2008
Moritz Fürste 

Schiffer (TW)
Janus
12
2009
Tobias Walter 

Schmuck
Luka
33
2009
Malte Hellwig 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Segeroth
Maxim
8
2008
Moritz Fürste 

Steiner
Emil
4
2008
Tim Herzbruch 

Wieser
Max
9
2009
Lukas Windfeder 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 

Name:
Vorname:
Rücken-Nr.:
Jahrgang:
Vorbild: 
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Hannah Blecher, Anne Bos, Anna 
Dornseifer, Greta Fleiss, Pia Fiebig, Leonie 
Freese, Greta Gaida, Merle Grobbink, 
Johanna Heinlein, Josephine Krause, 
Emma Meisnitzer, Silvia Mer raj, Katarina 
Rajic, Anne Reul, Maja Schlothauer, Emma 
Schulte, Carla Spiegel

Jana Pateisky 
Chris an Ulrich 

Catrin Bos Rieder 
Michelle Gaida 
Meike Grobbink 

Hochmo viert wollten wir diese Saison mit unserem 
neuen Trainergespann - Chris an Ulrich und Jana 
Pateisky-  in der Oberliga angreifen, nachdem wir in 
dieser Alters-Konstella on vor zwei Jahren den 
Verbandsliga tel knapp verpasst ha en.  

Die Planung lief bezüglich Teamgeist entwickeln und 
Freundscha sspiele organisieren auf vollen Touren, 
da wurden wir –wie alle- durch den Lockdown 
gestoppt. So sahen wir leider die Damen 
Na onalmannscha  bei einem ihrer Pro League 
Spiele nicht, da die Veranstaltung abgesagt werden 
musste. Auch unseren Kle erausflug konnten wir 
nicht mehr durchführen. 

Ab Mi e Mai konnten wir in dann endlich unter 
ausgearbeiteten Hygienekonzepten das Training in 
kleinen Gruppen wiederaufnehmen. Es fing mit 4er 
Gruppen an und steigerte sich langsam sodass wir 

zum Glück mi lerweile fast unter normalen 
Umständen wieder trainieren können. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren 
Jugendwarten Bruno und Dani (und bei allen, die 
dabei auch noch mitgewirkt haben) bedanken, die 
uns in dieser Zeit immer informiert haben und im 
Bereich der Möglichkeiten auch digital Angebote 
gemacht haben. Außerdem danken wir Chris an und 
Jana für die Challenges, die sie sich ausgedacht 
ha en. 

Nach den Sommerferien startete auch endlich der 
Spielbetrieb. Bei zwei Freundscha sspielen gegen 
Velbert und Neuss schlugen wir uns schon tapfer. 
Leider erli  eine unserer besten Spielerinnen Merle 
bei dem Spiel gegen Neuss einen Kreuzbandriss und 
fällt für die Ligaspiele aus. Das macht es nicht leichter, 
in der Oberliga zu bestehen, aber wir geben unser 
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Bestes. Wir wünschen Merle eine schnelle Genesung, 
damit sie den Schläger bald wieder benutzen kann. 

In unserer Gruppe sind wir gemeinsam mit dem ETB, 
TV Jahn Oelde, Münster und Etuf. Unser erstes Spiel 
gegen ETB haben wir leider unglücklich mit 0:2 
verloren, obwohl wir viele Chancen ha en, das Spiel 
zu gewinnen. Als nächstes steht ein Heimspiel gegen 
TV Jahn Oelde an, bei dem wir aufgrund von (leider) 
weiterem Verletzungspech innerhalb der Mannscha  
auf Pauline, Mayra und Ceren von den B-Mädchen 
zurückgreifen mussten. Wir danken dafür, dass ihr 
uns ausgeholfen habt. 
Leider konnten wir auch an dem zweiten Spieltag 
keine Punkte mitnehmen und mussten uns nach 
einem Halbzeitstand von 0:1 am Ende mit 0:4 
geschlagen geben. Es war auf jeden Fall noch ein 
wenig Lu  nach oben. 

Wie die Saison dann am Ende für uns ausging, erfahrt 
ihr im nächsten He . 

Es grüßen herzlichst die Mädchen A und bleibt alle 
gesund!  
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Carlo a Afflerbach, Antonia Beckmann, 
Inga Berresheim, Hannah Brune, S na 
Haberland, Ida Held, Mia Husemeyer, Sara 
Krämer, Carolin Langen, Hannah 
Laskowski, Barbara Lehner, Greta 
Michelitsch, Anya Renners, Finja Pfeiffer, 
Lilian Schirmer, Theresa Sengpiel, Noa 
Weidenhaupt, Victoria Zeggel

Valen n Wruck 
Thomas Hinsken 

Andrea Husemeyer 
Katrin Pfeiffer 
Sandra Haberland 

Auf diese Saison ha en wir uns 
besonders gefreut, denn Valen n 
Wruck ist unser neuer Trainer 
geworden und wir waren überzeugt, 
dass diese Saison uns viel Spaß bereiten 
würde. 
Mit viel Mo va on ging es zum ersten 
und leider auch letzten Feldtraining mit 
Valle, denn auch uns hat das Corona-
Virus eiskalt überrascht. Da der Hockey 
Sport erstmal gestrichen war, haben wir 
versucht außerhalb des Platzes fit zu 
bleiben. Dafür schickte Valle uns einen 
Trainingsplan und tägliche Workouts, 
doch wir vermissten unser Team. Wir 
fingen an, die Workouts gemeinsam 
über Zoom-Mee ngs zu absolvieren 
und veranstalteten digitale 
Spieleabende innerhalb des Teams, um 
die Mannscha sgemeinscha  zu 

stärken und sich gegensei g zu 
mo vieren. Über zusätzliche 
Videokonferenzen hielten wir uns auf 
dem Laufenden, wählten einen neuen 
Captain und Mannscha srat und 
besprachen, wie es in der Saison 
weitergehen soll. 
Um am Ball zu bleiben, machten wir 
verschiedene Challenges, die ihr euch 
gerne auf Instagram ansehen könnt 
(@the_greensquad). 
Als die Nachricht kam, dass wir endlich 
wieder auf den Platz dürfen, war die 
Freude groß. Das Training auf Abstand 
war zwar ungewohnt, doch nach kurzer 
Zeit dur en wir wieder in den 
Zweikampf gehen. 
Um uns auf die kommende Saison 
vorzubereiten, organisierten wir 
mehrere Testspiele, doch trotzdem 

gelang uns nur ein holpriger Start in die 
Saison. In unseren ersten Spielen gegen 
Rot-Weiß Köln und den Kahlenberger 
HTC konnten wir leider keine Punkte 
holen, doch wir lassen uns nicht 
unterkriegen und hoffen, dass wir die 
kommenden Spiele mit einem 
zufrieden stellenden Ergebnis beenden 
können. 

Zum Schluss wollen wir uns ganz 
herzlich bei Valen n, Tommy, Andrea, 
Katrin und Sandra bedanken, die uns so 
lieb unterstützen und alles Mögliche für 
uns organisieren. 

Wir wünschen euch allen eine 
erfolgreiche Saison und bleibt gesund.

Eure WjB :)
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 Marina Brockmann, Katharina Eul , Mara 
Fischer, Lilly Kaninski, Martha 
Marquadsen, Hannah Meschede, 
Franziska Rau, Lena Reul, Sophia von 
Schaewen 

Chris an Ulrich

Daniela von Schaewen

In diese Saison starten wir mit unserer guten alten 02/03er Kombi und ha en wie erwartet einige sehr 
lus ge aber natürlich auch effek ve Trainingseinheiten zusammen  :)  

Zunächst trainierten wir in Kleingruppen an verschiedenen Sta onen und freuten uns darum umso mehr, 
als wir endlich wieder alle gemeinsam trainieren dur en und auch Spielformen üben konnten.   

Da wir nur zwei Saisonspiele haben, bereiteten wir uns intensiv jeden Montag auf die Spiele vor. Mit 
Unterstützung der wJB absolvierten wir unser erstes Trainingsspiel gegen den DSC. Mit einem gelungenen 
1:1 und Erkenntnissen, in welchen Bereichen noch Steigerungsbedarf ist, haben wir die Vorbereitung 
abgeschlossen. 

Ganz so ernst wurde es dann aber nicht: mit unseren wöchentlichen „Montag-Abend-Runden“, sind wir als 
Team immer weiter zusammengewachsen und starteten hochmo viert in unser erstes Spiel gegen ETB.  

Leider waren wir in der ersten Häl e des Derbys noch nicht ganz wach und lagen 1:2 zurück.  

Auch nach der Pause fingen wir uns noch ein Gegentor. Trotzdem ließen wir uns nicht unterkriegen und 
erkämp en uns ein 2:4, sodass wir ins letzte Viertel also mit 2 Toren Rückstand starteten.  

Doch wir haben alle nochmal Vollgas gegeben und beendeten das Spiel mit einem guten 4:4.  

Nächste Woche entscheidet sich dann gegen Hiesfeld, ob wir in die Endrunde kommen.  

Wir geben weiterhin alles und probieren das Beste aus dieser kuriosen Saison zu machen!!  

An dieser Stelle möchten wir uns für die hammer Unterstützung der WJB bedanken und heißen Martha 
ganz herzlich willkommen in unserm Team!  

Außerdem bedanken wir uns natürlich bei unserm klasse Coach Chris an für die ganze posi ve 
Unterstützung vom Rand.  



1. Damen 
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Caroline Behr, Anna Bendig, Bri a Brauer, 
Katja Brauer, Marina Brockmann, Alissa Bü-
ser, Johanna Coppers, Maren Dörr, Henrike 
Ehls, Mara Fischer, Lena Fleiss, Nina Klinge, 
Martha Marquardsen, Jana Pateisky, Fran-
ziska Rummeni, Lara Schiffer, Lisa Strohbü-
cker, Chris na Tondorf, Franca Usala, Nina 
Verdaguer, Sophia von Schaewen.

Jens Lüninghöner 
Carsten Fischbach 
Dominic Franzen  

Athle ktrainer 
Björn Peltzer

Stephan Ostermann 

Weiter geht’s  

Obwohl die Hallensaison eine Saison 
mit Höhen und Tiefen war, starteten 
wir mo viert in die Feldsaison. Doch 
Corona und die dadurch folgende 
Ungewissheit versetzte uns einen 
Dämpfer, besonders da wir als Erster 
der Regionalliga die beste Ausgangs-
posi on für die kommenden Spiele 
ha en.

Durch wöchentliche Workouts per 
Skype versuchten wir in Kontakt, 
aber vor allem auch fit zu bleiben. 
Nach der langen trainingsfreien Zeit 
war die Freude über das Training in 
Kleingruppen mit Abstand riesig, 
auch wenn der Fokus nur auf die 
Technik gelegt werden konnte. Da-
nach folge der erneute Eins eg in 
das Athle ktraining und wir konnten 
fast wieder normal trainieren mit ei-
ner Höchstanzahl von 30 Damen.

Unsere ersten Testspiele bestri en 
wir in Venlo gegen Krefeld und Ven-
lo selbst. Obwohl einige unserer 
Stammspieler nicht mitspielten und 
einige wJA und wJB Spielerinnen 
aushalfen, konnten wir beide Spiele 

unentschieden spielen. Auch das 
Testspiel gegen ETUF konnten wir 
erfolgreich aufgrund einer guten 
kämpferischen Leistung mit einem 
1:1 beenden, trotz eines sehr dün-
nen Kaders. 
Zum Saisonau akt ging es nach Mül-
heim zum Kahlenberg, wo wir das 
Spiel 2:0 für uns gewinnen konnten. 
Besonders läuferisch verlangten die 
Kahlenberger einiges von uns ab. 
Auch bei unserem zweiten Saison-
spiel gegen Gladbach konnten wir 
uns ein 4:0 auf unserem Platz er-
kämpfen und verteidigen damit wei-
ter die Tabellenspitze.

Aufgrund unserer holprigen Vorbe-
reitung und dem Fehlen einiger 
Stammspieler sind wir individuell 
stark aufgestellt, aber unser Zusam-
menspiel muss noch weiter erarbei-
tet werden. Jedoch sind wir als 
Team stark zusammengewachsen, 
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ESSEN Genießen 
meine mein 
STADT BÄCKER 

sodass alle bereit sind die zukün i-
gen Entwicklungen mitzugestalten 
und unseren Platz an der Tabellen-
spitze zu verteidigen.

Dazu kommt, dass wir drei Neuzu-
gänge aus der Jugend, Marina, Mar-
tha und Mara, haben, die sich ihren 
Weg im Team erarbeiten. Zusätzlich 
hat Anna aus Dortmund nach einer 
dreijährigen Hockeypause wieder 
zurück zum Hockey gefunden und 
unterstützt uns nun. Auf Instagram 
könnt ihr in unserer Vorstellungs-
runde nochmal unser Team mit Insi-
derinfos besser kennenlernen :) 
(@inside.hce.grownups) 

Wir sind also super-duper mo viert, 
haben Bock auf die restliche Saison 
und freuen uns euch bei unseren 
Spielen am Rand zu sehen!!

Wir bedanken uns besonders bei 
Jens, Carsten, Domme, Björn und 
Stephan für die ganze posi ve Un-
terstützung vom Rand.

Wenn ihr weiterhin immer auf dem 
neusten Stand bleiben wollt, folgt 
uns gerne auf Instagram 
(hce.1899.e.v). 

Eure 1. Damen 



Ich bin Jens, bin 22 Jahre alt und bin von der ETG Wuppertal zum HCE gekommen.  Der 
Wechsel kam für mich zustande, da der HCE ein sehr ambi onierter Verein ist der immer 
erfolgreicher wird. Außerdem wollte ich es mir selber beweisen, mich in einer neuen 
Mannscha  durchzusetzen. Die Mannscha  hat mich dabei  sehr gut aufgenommen und 
integriert. Es macht viel Spaß mit der Mannscha  auf dem Platz hart für unsere Ziele zu 
arbeiten.  Aber auch neben dem Platz ist die S mmung sehr gut und es ist spaßig Zeit mit der 
Mannscha  zu verbringen und zudem ist immer viel los im Verein. Angefangen habe ich mit 

dem Hockey im Alter von 4 Jahren bei der ETG Wuppertal, bei der ich bis zuletzt auch immer gespielt habe, sodass der 
Wechsel eine ganz neue Erfahrung für mich sein wird.Meine Ziele mit dem HCE sind in dieser Saison das Erreichen der 
Aufs egsrunde damit der vorzei ge Klassenerhalt gesichert werden kann. In der Hallensaison ist mein Ziel mit dem HCE 
dieses Jahr den Klassenerhalt in der 2. Bundesliga zu schaffen und mich auch dort durchsetzen zu können. Langfris g 
gesehen ist mein Ziel, sowohl auf dem Feld als auch in der Halle mit dem HCE in der 2. Bundesliga zu spielen.  

1. Herren 
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Max Berke, Tim Boddenberg, Fabian 
Boxberg, Sven Brodersen, Lars Ole Bruder, 
Steven Dühr, Dominic Franzen, Tobias 
Gierse, Lasse Husemeyer, Lukas Goerdt, 
Marc Heimeshoff, Moritz Küster, Jens 
Ma hey, Erik von Gymnich, Daniel 
Reinhardt, Paul Schäfers, Fynn Schmitz, 
Kieran Schmitz, Johannes Späker, Richard 
Späker, Chris an Ulrich, Fabian Verdaguer, 
Philipp Weide

Philipp Weide 
Steven Dühr

Jochen Boddenberg

Jens Ma hey 

Mein Name ist Kieran Schmitz, ich bin 20 Jahre Alt und studiere zurzeit in Bochum. 
Ursprünglich komme ich aus Wuppertal, wo ich mit drei Jahren anfing bei der ETG Hockey zu 
spielen, bis ich nun zur Feldrückrunde zum HCE wechselte. Schon in jedem Spiel das ich mit 
den Herren der ETG gegen den HCE bestri en ha e, merkte man das es sich bei den Essenern 
um ein sehr ambi oniertes Team handelte. So dachte ich gleich an den HCE als ich beschloss 
die Wuppertaler Herren zu verlassen, mit dem Ziel mich weiter zu entwickeln und auf 
höherem Niveau Hockey zu spielen. Ich bin sehr zufrieden mit meiner Entscheidung, nicht nur 
weil die ersten drei Ligaspiele sehr erfolgreich waren, sondern vor allem auch aufgrund der 

guten Atmosphäre im Team und weil wir alle sehr herzlich ins Team aufgenommen wurden. Die Mannscha  ist sehr 
zielstrebig, trotzdem kommt der Spaß auf und neben dem Platz nie zu kurz. Zurzeit ist ganz klar das oberste Ziel nach der 
Gruppenphase unter die ersten Vier zu gelangen, um so den frühzei gen Klassenerhalt zu sichern. Langfris g wollen wir uns 
in der Halle und auf dem Feld in der zweiten Liga beweisen, auch wenn wir bis dahin noch einiges an Arbeit vor uns haben.  

Kieran Schmitz 

Neue Gesichter bei den ersten Herren 



Mein Name ist Fynn, ich bin 22 Jahre als und komme von der ETG Wuppertal zum HCE. 
Der Wechsel war für mich interessant, weil der Verein und die Mannscha  große 
Ambi onen hat und dafür bereit ist in einem familiären Umfeld hart zu arbeiten. Der 
erste Eindruck, hat diese Erwartung voll bestä gt. Die anderen Neuen und ich wurden 
sehr herzlich von allen aufgenommen und integriert. Es ist immer viel los und es wird 
dafür gesorgt, dass die S mmung auf und neben dem Platz gut und fröhlich ist. Man 
merkt, dass die Ziele klar und alle fokussiert sind aber der Spaß nicht zu kurz kommt. 
Meine bisherige Hockeykarriere ist recht übersichtlich. Bis auf einen kurzen Wechsel 2017 

zum Gladbacher HTC, habe ich meine Hockeyerfahrungen in Wuppertal gesammelt. Angefangen mit Hockey habe ich im 
Alter von 5 Jahren. Meine Ziele mit dem HCE sind die beiden Au aktsiege in der Feldrückrunde zu bestä gen und unter 
die ersten 4 in der Tabelle zu kommen. In der Halle ist natürlich der Klassenerhalt in Liga 2 sowie die Gewöhnung an das 
Spieltempo das auserkorene Ziel. Langfris g habe ich das Ziel, mich mit dem HCE sowohl auf dem Feld wie auch in der 
Halle in der 2. Liga zu etablieren und nebenbei noch einige fröhliche Abende mit der Mannscha  zu feiern.  

Ich heiße Moritz Küster, bin 20 Jahre alt und spiele seid ungefähr 13 Jahren Hockey. Ich 
habe bei Gold-Weiss Wuppertal angefangen und bin über die Sta onen ETG-Wuppertal 
(MJA) und DHC (Herren) zum HCE 99 gekommen. Beim HCE habe ich ein aufstrebendes 
Team vorgefunden, wo Mannscha sgeist und Zusammenhalt groß geschrieben wird und in 
das ich sofort aufgenommen wurde. Mein persönliches Ziel beim HCE ist es, ein immer 
besserer Torwart zu werden und auf dieser Posi on ein Gewinn für die Mannscha  zu 
werden.

Moritz Küster 

Fynn Schmitz 
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Nichts passt so rich g...

Sehr o , wenn ich bei einem Spiel 
unserer Jugend am Spielfeldrand 
stehe, fällt mir auf, dass der 
Mundschutz, der eigentlich auf 
den Zähnen getragen werden 
sollte, bei den Kindern eher im 
Mundwinkel hängt. Oder aus dem 
Mund herausragt. Oder es wird 
wie auf einem Kaugummi darauf 
herumgekaut. Der Grund dafür ist 
einfach: Die bei Kindern 
empfehlenswerten selbst mit 
Wärme anpassbaren Zahnschützer 
sitzen in der Regel wenn 
überhaupt nur kurze Zeit nach der 
Anpassung gut. Die meisten haben 
eine recht unflexible Außenschale, 
die zwar den Eltern ein Gefühl von 
Sicherheit vermi elt, leider aber 
so schlecht zu den verschiedenen 
Kieferformen von Kindern passt, 
dass der anpassbare Innenteil 
diese Passungsprobleme nicht 
ausgleichen kann. Wenn auf dem 
Spielfeld gerufen oder gesprochen 
wird, fällt der Mundschutz dann 
o  heraus, da der Halt auf den 
Zähnen so mangelha  ist, dass die 
Kinder ständig zubeißen müssen, 
um den Mundschutz in der 
rich gen Posi on zu halten. Da bei 
großer Anstrengung auch o  

durch den Mund geatmet wird 
und dabei der Au iss gelöst wird, 
lösen viele Kinder (und auch 
Erwachsene) das Problem 
dadurch, dass der Schutz sich 
irgendwo, aber nicht auf den 
Zähnen befindet. Ein individuell 
angepasster Mundschutz ist 
wegen des Wachstums noch nicht 
sinnvoll und auch zu teuer. Aber 
auch die besseren selbst 
anpassbaren Zahnschützer sind 
nicht unbedingt billig. Eine Saison 
überstehen die wenigsten. 
Ein weiteres Problem tri  auf, 
wenn Jugendliche eine 
Zahnspange tragen. Hier stehen 
meist nur dicke, sehr unflexible 
und nur geringgradig durch 
Erwärmen mit Wasser anpassbare 
konfek onierte Silikonschützer zur 
Verfügung. 
Eine Lösung bietet der Sisu Aero. 
Er besteht nur aus einer einzigen, 
rela v dünnen, leicht flexiblen, 
aber sehr gut anpassbaren 
Schicht. Vom Fehlen der weichen 
Innenschicht darf man sich nicht 
täuschen lassen: Auch ohne diese 
bietet der Sisu Aero einen sehr 
guten Schutz. Die Anpassung 
erfordert ein wenig Geduld und 
ein paar Versuche, aber auch hier 
zeigt dieser Mundschutz eine 

seiner Stärken: Er kann (ich habe 
es selbst bei meinem Sohn und bei 
zwei B-Knaben ausprobiert) durch 
Erwärmen prak sch beliebig o  
wieder in seine Ausgangsform 
zurückversetzt werden. Einmal 
rich g angepasst, sitzt der 
Mundschutz dann rich g fest auf 
den Zähnen. Dadurch bleibt er 
dann auch da, wo er hingehört. 
Und er kann, wenn das Kind 
wächst, immer wieder neu 
angepasst werden. Durch seine 
Fes gkeit widersteht er außerdem 
Kaukrä en sehr gut 
Zur Anpassung bei Zahnspangen 
gibt es einen einfachen Trick: 
Vorher werden Zähne und 
Zahnspange mit einem passend 
zugeschni enen Streifen Alufolie 
abgedeckt. Auch dies habe ich bei 
einer jungen Dame ausprobiert 
und es hat gut geklappt. 
Den Sisu Aero gibt es in 
verschiedenen Farben und 
Größen. Der BHP Hockeyshop in 
Essen führt den Sisu Aero für etwa 
30,- Euro in verschiedenen Farben 
und Größen. Tricks zur Anpassung 
gibt es bei sisuguard.eu. 

Euer Olli 

Mundschutz...nichts für Kinder? 
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Malermeisterbetrieb

Markus Wagener 
Hertigerstraße 15 
45276 Essen 
Tel. 0201 / 515730 

Decor & Farbe 
Tapezierung - Lackierung 

Anstrich - Bodenbeläge 

Raum & Fassade
Treppenhausrenovierung 

Effektputze - Lacke 

Sonnenschutz 



Förderverein des HCE 
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Liebe HCE Familie, liebe Vereinsmitglieder, liebe Förderer des HCE, 

seit Juni 2020 haben wir im HCE einen eingetragenen Förderverein! 

Nachdem wir im Herbst 2019 auf einem außerordentlichen Infoabend die 
Gründung eines Fördervereins beschlossen ha en, machten wir uns auf den 
Weg einer Vereinsgründung. 

Die deutsche Bürokra e einerseits und natürlich die zwischenzeitlich einsetzende Corona-Pandemie führten zu 
einigen Verzögerungen, aber jetzt ist es endlich vollbracht! 

Es ist also jetzt möglich, Mitglied dieses Fördervereins zu werden und somit den HCE entweder mit einer 
Einzelspende oder aber mit einem regelmäßigen Monatsbeitrag, der von den Mitgliedern in der Höhe selbst zu 
bes mmen ist, zu unterstützen. 
Ziel des Vereins ist insbesondere die Förderung aller Kinder und Jugendlichen des HCE durch 
- die Qualifika on von Trainerinnen und Trainern (z.B. Ausbildung und Bereitstellung von Übungsleitern) 
- die Beschaffung von Trainingsmaterialien (z.B. Bällen, Leibchen, Hütchen, Schlägern) 
- weitere Trainingsangebote (z.B. Trainingslager, Workshops, Vorbereitungsturniere) 

Die gespendeten finanziellen Mi el kommen also direkt und ausschließlich dem HCE zugute! 

Und jetzt, liebe Leser und Leserinnen dieses Ar kels, kommt Ihr mit ins Spiel. 
Es gilt  ab sofort möglichst viele Unterstützer dieses Fördervereins zu finden, indem ihr einerseits  natürlich 
selber Mitglied werden könnt, ihr  aber andererseits auch möglichst viele neue Mitglieder  aus dem Umfeld 
des Vereins, wie eure Verwandten, Freunde und Bekannten, mit in unser HCE - Boot nehmt. 
Es gibt einen Flyer des Fördervereins, den man großzügig verteilen darf. Der beiliegende Aufnahmeantrag kann 
im Clubhaus in den eingerichteten Postkasten des Fördervereins (hängt über dem Kasten für die Fritsche-Bons, 
rechts neben dem Zugang zu den WC‘s) eingeworfen oder direkt an uns weitergeleitet werden. 
Selbstverständlich gibt es für diese Spenden am Ende des Jahres eine Spendenbescheinigung für das 
Finanzamt. 

Für Eure Mithilfe schon jetzt herzlichen Dank! 
Für weitere Fragen stehen wir selbstverständlich auch persönlich zur Verfügung. 

Herzliche Hockeygrüße 
Euer Vorstand des Fördervereins 

Marcus Klinge   Karoline Schmitz  Cornelia Thies 
(Vorsitzender)   (stellv.Vorsitzende)  (Kassenwar n) 

Kontoverbindung bei der Bank im Bistum Essen : 

Förderverein des Hockeyclub Essen 
Kontonummer 1003325012 
IBAN : DE73 3606 0295 1003 3250 12 
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Turnier Herren 
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Nach sehr langer Zeit richtete der HCE mal wieder ein Einladungsturnier im Herrenbereich aus. 
Der Einladung folgten die Mannscha en vom Venloer HC, Schwarz-Weiß Neuss, Marienburger 
SC und der Crefelder HTC. Alle Vereine wollten dieses kleine Turnier selbstverständlich als 
Vorbereitung für die anstehende Feldsaison nutzen. Mit Genehmigung der Stadt Essen, die 
maximal 300 Personen auf der Anlage mit entsprechendem Mindestabstand erlaubte, 
entwickelten sich überwiegend sehr ausgeglichene, aber spannende Spiele. Anschließend 
sorgte die Club-Gastronomie für das leibliche Wohl mit Leckereien vom Grill und mit Getränken 
für das leibliche Wohl. Ein besondere Dank an dieser Stelle für das Engagement. 

Nachstehend einige Impressionen aus dem Turnierverlauf: 



Sommercamp 2020 
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Auch bei unserem diesjährigen Sommercamp in den Sommerferien war Corona ein Thema. Mit 
einem guten Konzept und in enger Abs mmung mit dem Gesundheitsamt konnten in einem 
Durchgang 30 Kinder an den Spielen teilnehmen. Essen und Trinken wurde über den gesamten 
Tag von unserer Club-Gastronomie zur Verfügung gestellt.  
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Schul- u. Kindergartenhockey 
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Schulhockey im HCE – mit neuer Kra  ins Schuljahr 

Nachdem in den ersten Monaten 
alles s llstand, kehrte mit dem 
neuen Schuljahr auch beim HCE 
wieder ein Stück Normalität 
zurück. Tradi onell arbeitet der 
Verein während der Feldsaison 
mit den umliegenden 
Grundschulen und Kitas 
zusammen, um Kinder frühzei g 
an den Sport heranzuführen. Die 
Schüler*innen der Grundschulen 
lernen Hockey während ihres 
Sportunterrichts kennen und 
lassen sich o mals direkt davon 
begeistern. Auch die Kindergärten 
griffen in den Vorjahren gern auf 
das Angebot des Vereins zurück 
und kamen zu ersten 
Schnupperstunden und kleineren 
Hockeyturnieren zu uns. 

In diesem Sommer entwickelte 
sich vieles jedoch ganz anders. Die 
Landesregierung NRW untersagte 
den Schulen bis zu den 
Herbs erien die Nutzung der 
Sporthallen. Es war nur Sport 
unter freiem Himmel gesta et. 
Und so stand plötzlich der 

Unterricht im Park oder auf dem 
Schulhof im Stundenplan vieler 
Grundschulen.  

Der HCE kam mit seinem Projekt 
Schulhockey genau zur rechten 
Zeit, um den Schülern ein wenig 
Abwechslung in den 
Sportunterricht zu bringen. Neben 
den vierten Klassen der Theodor-
Heuss-Schule und einer fün en 
Klasse des Burggymnasiums war 
es vor allem die Winfriedschule, 
die mit allen Klassen während der 
ganzen Schulzeit bis zu Beginn der 
Herbs erien das Angebot 
wahrnahm. 

Viele der Kinder ha en das erste 
Mal einen Hockeyschläger in der 
Hand. Sie lernten von Woche zu 
Woche die Grundlagen und 
verschiedenen Techniken des 
Sports kennen und konnten 
schnell kleinere Spiele 
untereinander austragen. Einige 
von ihnen waren sogar so 
fasziniert, dass sie nach kurzer 

Zeit bereits zum Probetraining am 
Nachmi ag vorbeikamen. 

Neben Al  engagieren sich in 
diesem Jahr erstmals auch Philipp 
Schleitzer und Lars Bruder als 
Schulhockey-Trainer. Die beiden 
18-jährigen Spieler der mjA 
absolvieren seit dem Spätsommer 
ein freiwilliges soziales Jahr im 
Verein. Die Betreuung des 
Schulhockey-Programms nimmt 
dabei einen wich gen Teil ein. 



Gewinnspiel Ziehung 
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Für unseren letzten SELFPASS 
hatte uns unser langjähriger 
Sponsor, Schürholz Brille und 
Linse in Essen-Steele einen 
100,00 Euro Gutschein für ein 
Gewinnspiel zur Verfügung 
gestellt. Vielen Dank an alle, die 
teilgenommen und die Ostereier 
im SELFPASS gezählt haben. 

Die Auslosung für diesen 
schönen Preis fand am 16.06.20 
in den Geschäftsräumen von 
Jörg Schürholz durch die 
Mitarbeiterin Lisa Eiermann statt. 

Der aus den richtigen 
Einsendungen gezogene, 
glückliche Gewinner dieses 
Preises war: 

Philipp Schleizer 

Herzlichen Glückwunsch dazu 
auch von uns aus der 
SELFPASS-Redaktion! 



Nachruf Helmut Hamm 
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In s ller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmitglied

                                Helmut Hamm sen.,

der uns im Alter von fast 93 Jahren für immer verlassen hat. 

Schon früh entdeckte Helmut Hamm seine Leidenscha  für den Hockeysport

und galt bei Mitspielern wie Gegnern stets als ein sehr geschätzter,

kampfstarker und beliebter Teamplayer.

Auch später als Inhaber der Röhrenwerke Hamm blieb er dem Hockeysport und

insbesondere dem HCE 99 als engagierter Förderer und Sponsor eng verbunden.

Unser aufrich ges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihm ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren. 

Hockey-Club Essen 1899 e.V.

Präsidium und Vorstand



Nachruf Brigi e Schynol 
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Es gibt diese Tage, an denen der Sport in den Hintergrund gerät.

Am Dienstag, den 28. Juli 2020, war einer dieser Tage. 

Brigi e Schynol, nicht nur im Club besser als „Gi “ bekannt, verstarb nach 

schwerer Krankheit im Alter von 68 Jahren. 

Voller Bestürzung haben wir die Nachricht von ihrem Tod aufgenommen. 

Den meisten HCE-Mitgliedern wird sie als gute Seele im Clubhaus in 

Erinnerung bleiben, aber Gi  war so viel mehr: 

Über viele Jahre hinweg hat sie mit ihrer frohen, warmherzigen Art die 

Mannscha en ihrer Kinder Nina und Emanuel betreut und sich in Zeiten, als das Wort „Teambuilding“ noch 

unbekannt war, genau darum gekümmert. Sie war im gesamten Verein überall dort im Einsatz, wo Not am Mann 

war. So sprang sie, nach ihren Anfängen im Elternhockey, bei den zweiten Damen ein, als diese keine Torhüterin 

mehr ha en. Immer im Dienste des Vereins brachte sie es zwischenzeitlich sogar noch zu diversen Einsätzen in der 

ersten Damenmannscha . 

Später, als Clubwir n standen ihre Türe, ihr Herz und ihr Ohr allen stets genauso offen, wie sie ganz 

selbstverständlich, zu nächtlichen Zeiten, riesige Schüsseln voller Pommes für spät heimkehrende Mannscha en auf 

die Tische stellte. Nicht selten gesellte Gi  sich dann dazu und vermochte auch nach Niederlagen alle mit ihrer 

Fröhlichkeit anzustecken. 

Unvergessen bleiben Gi s Tanzeinlagen, ihre immer gute Laune, posi ve Ausstrahlung und die Fähigkeit, jeder 

Situa on etwas Gutes abzugewinnen. 

In ihrem Sinne wollen wir uns, bei aller Betroffenheit, mit einem Lachen an sie erinnern und sind in Gedanken bei 

ihrem Ehemann Jogi, ihren Kindern Nina und Emanuel, ihrer Familie und den vielen Freunden, denen wir für die 

Zukun  viel Kra  wünschen und unser efempfundenes Mitgefühl aussprechen! 

Für die Hockeyfamilie 

Hockey-Club Essen 1899 e.V. 

Präsidium und Vorstand 

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen der Mitmenschen. – Albert Schweitzer 




